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BILDUNG
40	 Werkstätten als Lernorte

Sachsen zeigt, wie Bildung im Arbeitsalltag gelingen 
kann

42	 Berufliche Qualifizierung im EV/BBB
Neue Chancen durch vielfältige Bildungswege

44	 Gesundheit braucht Teilhabe
Wie das Projekt „Gesundheit einfach machen 2.0“ die 
Gesundheitsförderung in den Aachener Werkstätten 
verändert

46	 Von der Schildkröte zur Giraffe
Inklusives Resilienztraining in der Eingliederungshilfe

VERBAND
7	 Aktionstag Schichtwechsel 2026  

Am 24. September Perspektivwechsel möglich machen

8	 You can! Fachkongress 2027
Termin vormerken und aktiv beteiligen

9	 Digitalisierung in Werkstätten
Neuauflage des Reifegrad-Checks 

10	 Künstliche Intelligenz in der Praxis
Weiterentwicklungen im Projekt KI-Kompass Inklusiv

12	 Gemeinsam Perspektiven schaffen 
Letzte Forschungswerkstatt leitet Abschluss des 
Projektes ein 
 

ARBEITSWELT
13	 Modellhafter Übergang

Marvin Schröder gelingt der Weg von der Tagesförder-
stätte in den Arbeitsbereich

14	 KomIn2Assist
Wenn der digitale Helfer zur echten Unterstützung 
wird

16	 MedienHUS
Wenn digitale Teilhabe zum Arbeitsbereich wird

18	 Zusammenarbeit neu denken
Wie die Verzahnung von Werkstätten und Unterneh-
men durch innovative Modelle gelingt

20	 Neustart mit Herz
Lebenshilfe Celle übernimmt beliebte Sozialkaufhäuser
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INTERNATIONAL
48	 INCLUREG

Wie eine Großregion Inklusion in Arbeit übersetzt

50	 Impulse aus Europa
EASPD-Konferenz in Porto und Studienreise nach 
Spanien 
 

MITWIRKUNG & MITBESTIMMUNG
52	 Frauenbeauftragte in einer Werkstatt

Gewusst wie!

SPORT
54	 Dabeisein ist Saarland! 

Werkstattbeschäftigte mittendrin bei den Special 
Olympics Nationalen Spielen  
 

RECHT
56	 Sozialgericht Nürnberg mit wichtigem Urteil

Klarstellungen zum Budget für Arbeit und zum Min-
destmaß wirtschaftlich verwertbarer Arbeitsleistung

 

Mehr als ein Like
Eine aktive Präsenz in den sozialen Medien ist heute ein fester Bestandteil moderner 
Informations- und Kommunikationsarbeit. Denn sie ermöglicht eine direkte Ansprache 
unterschiedlicher Zielgruppen und fördert die digitale Teilhabe und die Sichtbarkeit von 
Menschen mit Behinderungen. Dem stehen jedoch Plattformlogiken gegenüber, die der 
Komplexität der Teilhabe am Arbeitsleben nicht immer gerecht werden.     SEITE 24
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26	 Warum Social-Media-Arbeit wichtig für Werk-
stätten ist

28	 Vom Lernprojekt zur professionellen Agentur

30	 Social-Media-Team der Caritas Werkstätten 
Paderborn startet durch

32	 Das inklusive Medienteam der HHO

34	 Medienarbeit, Kooperation und berufliche 
Teilhabe am Beispiel der Redaktion Blatt-Gold

36	 Wie Social-Media-Arbeit in Zeiten von Falsch-
meldungen und Hassrede gelingt

38	 Bildungs- und Präventionsarbeit zu digitaler 
Gewalt
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